
 

 

 

Steckbrief „Guter Ideen“ 

 

Projekt:       Logo: 
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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

 
 
 
 
 
 
 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 
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Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

 
 
 
 

In welcher Trägerschaft ist es? 

 
 
 
 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 

 
Name: 
Adresse: 
Telefon:  
E-Mail: 
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dieser Steckbrief wurde ausgefüllt am: 
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	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Viele Menschen mit Migrationsgeschichte, die schon lange in Nürnberg leben und ein langes Arbeitsleben in Deutschland hinter sich haben, erreichen das Rentenalter. Auch ältere neu Zugewanderte und ihre Angehörigen sind in Nürnberg angekommen. Tritt Pflegebedürftigkeit ein, so können wir mit unseren Internationalen Helfer*innen und Angehörigentutor*innen die Betroffenen auch muttersprachlich begleiten, unterstützen, ihnen Information geben und damit ihren Alltag erleichtern. Wir möchten alle Sprach- und Kulturkreise erreichen, sodass unser Unterstützungsangebot bei allen älteren Menschen mit Zuwanderungsgeschichte und ihre Angehörigen ankommt. Der Zugang zu den Angeboten der Altenhilfe soll auch für Menschen mit Zuwanderungsgeschichte und mit geringen Deutschkenntnissen ermöglicht werden. 
	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: Es ist für uns wichtig die Öffentlichkeit auf die Belange und die Situation älterer Menschen und ihrer Angehörigen mit Migrationsgeschichte aufmerksam zu machen und auf den besonderen Unterstützungsbedarf der Mitbürger hinzuweisen. Je mehr Menschen Helfende Hand International - HeHanI e.V. mit seinen Angeboten kennen, umso mehr können wir pflegebedürftige ältere Personen mit Zuwanderungsgeschichte und ihre An- und Zugehörigen erreichen und unterstützen. 
	Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres ProjektesRow1: - Weitere engagierte Ehrenamtliche mit verschiedenen Sprachkenntnissen, die sich ein paar Stunden in der Woche Zeit nehmen und ältere pflegebedürftige Menschen, sowie ihre Angehörigen unterstützen.- Weitere Familien mit Pflegebedürftigen und pflegende Angehörige, die wir erreichen können und die mit ihren Anliegen zu uns finden.- Wir wünschen uns für die Zukunft Sicherheit, personell und finanziell, um unsere wertvolle Arbeit stärker auszuweiten und fortsetzen zu können. 
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